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www.ktbl.de/fileadmin/user_upload/artikel/Tierhaltung/Huhn/Jungehennen_Arbeitszeitbedarf/Junghennen-Arbeitszeit.pdf

40 Agrosynergie, 2013, zitiert nach Transnational Institute, 2015, Extent of Farmland Grabbing in the EU,

http://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2015/540369/IPOL_STU%282015%29540369_EN.pdf

41 Was treibt die Pachtpreise? Dr. Gunnar Breustedt et al, Universität Kiel, ohne Jahresangabe,

http://www.uni-kiel.de/Agraroekonomie/Abteilungen/betriebslehre/pdfdaten/Was%20treibt%20die%20Pachtpreise.pdf

42 http://ec.europa.eu/environment/pubs/pdf/factsheets/nitrates/de.pdf

43 BVE, PM vom 27.6.2013, http://www.bve-online.de/presse/pressemitteilungen/pm-20130627

44 BMELV, BLE 2012

45 Müller Milch streicht trotz Subventionen Arbeitsplätze - BUND fordert strenge Umwelt- und Sozialstandards, BUND-PM und Recherche 26.7.2005,

http://www.bund.net/nc/presse/pressemitteilungen/detail/artikel/mueller-milch-streicht-trotzsubventionen-arbeitsplaetze-bund-fordert-strenge-umwelt-und-sozialst/

46 Kleine Anfrage der Abgeordneten Markus Tressel, Dr. Thomas Gambke, Harald Ebner, Matthias Gastel, Nicole Maisch, Friedrich Ostendorff und der  

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN; Deutscher Bundestag, Drucksache 18/6104, 24.11.2015,
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78 Veränderung des Tierbestandes und des Weidetierbestandes in Vieheinheiten, 2005-2010, EU 27, EU-Kommission, 2013, http://ec.europa.eu/eurostat/statisticsexplai-

ned/images/2/2e/Livestock_pattern_-_Change_in_total_livestock_and_grazing_livestock_in_LSU%2C_2005-2010%2C_EU-27%2C_CH_and_NO.png

79 Umweltbundesamt, 2015, Grünlandumbruch, https://www.umweltbundesamt.de/daten/landforstwirtschaft/landwirtschaft/gruenlandumbruch

80 Vgl. http://literatur.vti.bund.de/digbib_1N51DE/dn049244.pdf

81 Eigene Berechnung nach FAO Statistik 201682 EU-Biodiversitätsstrategie 2020, 

http://ec.europa.eu/environment/nature/biodiversity/comm2006/pdf/2020/Citizen%20summary/WEB-

2011-00293-01-00-DE-TRA-00.pdf

83 Biodiversität im Grünland - unverzichtbar für Landwirtschaft und Gesellschaft, Wissenschaftlicher Beirat für Biodiversität und Genetische Ressourcen beim  

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, 2013, 

https://beirat-gr.genres.de/fileadmin/SITE_GENRES/downloads/docs/Beirat-GR/Gutachten_Stellungnahmen/beirat_11_2013_druck.pdf

83a Maxwell, S. et al., 2016, Biodiversity: The ravages of guns, nets and bulldozers. In: Nature

84 Europäische Umweltagentur, 2002, Auf dem Boden der Tatsachen: Bodendegradation und nachhaltige Entwicklung in Europa, 

http://www.eea.europa.eu/de/publications/Environmental_issue_series_16/file

85 SOILSERVICE (2012): Conflicting demands of land use, soil biodiversity and the sustainable delivery of ecosystem goods and services in Europe

86 Landesanstalt für Landwirtschaft Bayern, http://www.lfl.bayern.de/iab/boden/031125/, Zugriff 20.7.2016

87 Europäische Kommission, 2010, Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den 

Ausschuss der Regionen: Die GAP bis 2020: Nahrungsmittel, natürliche Ressourcen und ländliche Gebiete – die künftigen Herausforderungen, zitiert nach 

http://www.nl-bzar.de/fileadmin/Download_AktuelleThemen/EUAgrarpolitik/36a_com2010_0672_5de.pdf

88 Thünen Institut, 2013, Faktencheck Agrarreform: Integration von Klimaschutz und Klimaanpassung in die Gemeinsame Agrarpolitik der EU nach 2013,

http://literatur.ti.bund.de/digbib_extern/dn052658.pdf

89 Hart, et al., 2016, Scoping the environmental implications of Pillar 1 reform 2014-2020, 

www.cap2020.ieep.eu/assets/2016/3/15/Env_Implicns_of_P1_reform_-_Final_Report_to_LUPG_-__with_foreword_1_March_2016.pdf

90 Pe'er et al., 2014, EU agricultural reform fails on biodiversity, zitiert nach

http://lipupedemontanatrevigiana.it/Science-2014-EU%20agricultural%20reform%20fails%20on%20biodiversity.pdf

91 Bundesnaturschutzgesetz 2009, http://www.gesetze-im-internet.de/bnatschg_2009/index.html und https://www.bfn.de/0311_biotopverbund.html#c4928

92 Pe'er et al., 2014, EU agricultural reform fails on biodiversity, Supplementary Material,

www.sciencemag.org/content/344/6188/1090/suppl/DC1. Übersetzung: Germanwatch



79

DIE GRÜNEN | EFA
im europäischen Parlament 

STÄRKUNG DES EIWEISSPFLANZENANBAUS - DIE AUFGABENLITERATURNACHWEIS

93 Lakner et al, 2015, Greening and Ecological Focus Area: First Data on Decisions in Germany
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Fundamente statt Säulen:
Vorschläge für eine Neuausrichtung  
der europäischen Agrarpolitik

Die Europäische Agrarpolitik steht am Scheideweg. Einerseits soll die Produktivität der Agrarwirt-

schaft steigen zugunsten steigender Exporte der Ernährungsindustrie. Andererseits fehlt die gesell-

schaftliche Akzeptanz für die Industrialisierung der Landwirtschaft. Gesellschaftliche Kritik und Kauf-

zurückhaltung sind insbesondere bei Produkten aus industrieller Tierhaltung zu beobachten, nicht 

nur aus Tierschutzgründen, sondern auch wegen Gesundheitsrisiken in Folge des weit verbreiteten 

Antibiotikaeinsatzes. Dabei wollen 65 Prozent der Europäer eine Agrarpolitik in Brüssel sehen, die 

Klima- und Tierschutz sicherstellt. Im Grunde ein klarer, pro-europäischer Auftrag, der sich auch mit 

den Zielen der Klimaschutzkonferenz von Paris deckt. Das Europaparlament fordert schon länger eine 

verpflichtende Herkunftskennzeichnung bei Fleisch und in Deutschland wollen sogar mehr als 70 Pro-

zent der Bauern eine verpflichtende Produktkennzeichnung für Herkunft und Haltung der Tiere und 

ob Gentechnik im Futter verwendet wurde. Verbraucher- und Bauerninteressen scheinen gar nicht so 

weit voneinander entfernt zu sein, wenn es um mehr Nachhaltigkeit geht.

Warum wir dennoch weit entfernt sind von einer zukunftsfähigen Agrarpolitik in Europa, das haben 

sich Reinhild Benning und Tobias Reichert einmal genauer angeschaut und analysiert. Und sie kom-

men zum Schluss: Es muss sich grundlegend etwas ändern, denn…

Die Geldverteilung aus dem EU-Agrarhaushalt ist weit von tier-, umwelt- und sozial gerechten 

Kriterien entfernt. Nur 20 Prozent der Empfänger von Direktzahlungen erhalten 80 Prozent dieser 

Direktzahlungen. Diese ungerechte Verteilung konterkariert den Anspruch der EU, eine vielfältige 

multifunktionale Landwirtschaft in Europa zu bewahren: Obschon jährlich 55 Milliarden Euro an Di-

rektzahlungen für die Landwirtschaft zur Verfügung stehen, haben wir europaweit fast 20 Prozent der 

Bauernhöfe im Zeitraum von 2003 bis 2010 verloren. 

Fehlende Umweltanforderungen im Rahmen der Agrarpolitik tragen dazu bei, dass jede 10. Tonne an 

EU-Treibhausgasen aus der Landwirtschaft stammt und der Pestizideinsatz steigt. Die Ziele des EU-

Gewässer- und Artenschutzes wurden nicht erreicht, die relevanten Umweltregeln dazu aber auch 

niemals nachgebessert. Das bisherige Greening der Direktzahlungen hat sich als Greenwashing her-

ausgestellt und kann künftig nicht als Legitimation für Agrarzahlungen dienen. 

Die Exportausrichtung der EU-Agrarpolitik steht dem von den Vereinten Nationen vorgegebene Nach-

haltigkeitsziel entgegen, die Einkommen von Kleinbauern zu verdoppeln - statt sie durch Dumping-

exporte in den globalen Süden von dortigen Märkten zu verdrängen. Heilsversprechen zur steigenden 

Nachfrage aus China müssen relativiert werden angesichts von 100 Millionen Wanderarbeitern, die 

keine Arbeit in urbanen Räumen finden und in ländliche Regionen vermehrt wieder landwirtschaftli-

che Selbstversorgung betreiben.

Die Zahlungen aus dem EU-Haushalt sollte mit einer Obergrenze versehen werden wie vom Euro-

päischen Rechnungshof gefordert – und sie sollten konsequent nur noch an wirklich nachhaltig 

wirtschaftende Betriebe fließen. Zunächst als besondere Umbauprämien für eine flächengebundene, 

tierfreundliche Fleisch- und Milcherzeugung mit einem steigenden Anteil heimischer Futtermittel. 

Zugleich müssen die Zahlungen außerdem zielgerichtet für die Beratung und Fortbildung zuguns-

ten einer Pestizid- und Antibiotikareduktion mit festen Zielvorgaben eingesetzt werden. Letztendlich 

dürfen Steuergelder nur noch Betrieben zu Gute kommen, die höchsten Ansprüchen an Tierschutz, 

Ökologie und Regionalität standhalten. Andere Betriebe müssen auf Subventionen verzichten. Denn 

gemessen an gesellschaftlichen Belangen und an EU- und UN-Nachhaltigkeitszielen, ist Agrarindust-

rie ein Auslaufmodell und Agrar-Ökologie im Kommen.


